
stand Island 

Anzciger und Herold. 
» 

Dr. HENRY D. BOYDEN, 
Lokal-I tran sur-. ts- pla. Its. sah-, 

Statut-immer grau U. S. Vennsnsssnream Ist-i 
sauer-dir hirurg St. Its-nett pas-ital. 

sie-lautem Insect-, Osten-, sta- 
keI-, pau- inid chinesisc- 

Feinheiten-. 
kificet Ecke ster nnd Diese Straße. —- Wahnnngt M 

Süd Lineoln Amt-ine« 

.tsll. Ins-h « ICIIIOFM 

Lokales. 
—- Bilderrahmen bei Sonderntann. 

— Chas. Waelz ist diese Woche in 

Qniaha. 
—- Dr. Sumner Dame-Gramma- 

tion für Brillengläser. 
—- Vergeßt nicht das Sänger-Pfun( 

arn Sonntag den 17. Juli. 

—- Letzte Woche Tonuerstag feierte 
Frau Nie Reuting ihren Geburtstag. 

·- Bei dem Bank of Kammer-re Ge- 
bäude wird ein Seine-in Zeiteuiveg ge- 
legt. 

—- Tsie besten bunten, getvaschenen 
Hemden in der Stadt zu hoc bei Wool- 
stenholrn rk Sterne· 

— H. H. Glover kaufte kürzlich das 
Gebäude, worin sich fein Laden befindet, 
den Willianis ör- Rerr Block. 

—- Billig zu verfinsterte-Nin 
vorzügliches silbeiplattirtes Cornet. 
Fast fa gut wie nen. Nähere-z in der 
Ern· d. Bl. 

—- Gauvernenr Holconrb war ani 

Vierte-n in St. Paul, wo er eine Rede 
hielt. Tienstag kam er hier durch auf 
der Reife nach Liueoln 

—- Feine Hosen aus Kannnwollgarm 
gemacht, unt für fiinf Tollarg das Paar 
verkauft zu werden« verkaufen Wool- 
stenholnt G Sterne jetzt zu drei Tsollartz 
das Paar. 

— Hin Heut-n thsen von Yonp 
City kani mit seiner Faniielie arti Sant- 
ftag hierher-, unt Freunde nnd Verwand- 
te zu besuchen nnd den Bierten zu feiern· 
Er verweilte hier bis Dienstag 

—- Alcrander ek- Marfh, die Eigen- 
thümer der Tantpfiväscherei, haben ievt 
das kskrundftück neben ihrer Wäscherei 
bis :nr Ecke käuflich erworben, fo daß 
sie ith die ganzen miin Fuß eignen. 

Wartet auf 

Karma. 
—- Mar J. lsgge in seinem neuen 

Laden, erste Thür westlich von Wol- 

dachci, hat die feinste Auswahlvon Tin- 
manten, Uhren, Juwelen, Silbernmarem 
Brillen, musikalischen Instrumenten, zu 
ermäßigten Preise-L 

Frau Tctlef Nuetcr von .fcearnen, 
Tochter von Fritz König und Frau, nt 

hier tu Besuch. Hierbei möchten wir 

noch bemerken, daß deren Sohn, stin- 

dclthuetet-, als Telegrnphist mit in 
tien Krieg gezogen in· 

—-- Or. Gus. Wiese, der frühere 
.Hilfs-Zekretär der alten Former-J llnion 

Vers. Gesellschaft, seit Jahren aber 

schon in Chicago seßhaft, weilt hier bei 

seinen Eltern und Verwandten zu Be- 

such und wird mehrere Wochen hier blei- 
ben. 

s-— Unsere Schuldehörde organisrrte 
sich am Tienstag Abend und zwar mit 

folgenden Beamten: Präsident, Louis 
Beit; Vize-Priisidcnt, B. C. Hort-ord; 
Sekretär, N. L. Hart-limi- Nächsten 
Montag ist wieder Versammlung und 
werden dann die verschiedenen Janitorg 
sü-: die Schnlhänfer erwählt. 

—- Habt Ihr Rheuitiattsntuo, Dum- 

bago, Lähmung oder Hauttrantheiten, 
dann kommt nach dem Island Sulta- 
riunt. Akute Fälle werdenjofort geheilt. 
Wir haben schon chronische Fälle in we- 

niger als 24 Stunden kurirt. Wir ge- 
brauchen Osteopathy, jchwedifche Bewe- 
gung Massage, Therrrial-Böder. tim- 

garantirt. 
T r. E. OF. Sutherland. 

sie tlagc det Hühnetlönsc nnH 
sonstiger Xnicktrn in den Ställen with 
durch einen tlnntich des Stalleg tnit Cat- 
botincntn ganz beseitigt, auch wirkt das- 
felbe beginsizitcnb gegen ansteckende 
Krankheiten und schützt das Holzwekk vor 

dem Verderben. Carbolnteucn fleht in 

seiner Art als Anstrichgfatbc Mühen-of- 
fen da, da mit Carbolineutn angestriche- 
nes Holztvekk über oder unter der Erde 
oder tm Wasser nicht faulen wird. Nur 
zu haben in Hoaglanw Lumber Yakh. 

N. G ö h r i n g, 
4346 Gefchäftsführen 

Hat c sit-, toledoJ 
-.---.a0(cot«tt· W. s 
Danks Ehe-u bedi- sa. hats n set ütme 

can-»Hm ttss 2.äc es es « So ttt welche 
Getos-te Ia uStc t- obt-, tu oben tat-gutem Conn- 
iy uns staat- thnt, sub das des-I tut- dtt »Hu-am vonetudusendsllusn Ists sont-i 
mahnt-tm Im- bei-Ists desc- nsq ootpu U o 
sinnt-statt Ithsscselttsmesla s-. 

sei-ts. stinkt-. 
»O Reichs-»- u- Itt III Ists-U tm- ta 
Ist-set tät-tsc- Ossessas ist c. sum-m- 

J. LI. V- Plecfnzazm Meistan Ihm-. 
. s s- its-es - NR bit-Urteilen set-l und Nod-lasqu . 

its Syst-h bit Sitz fzeugst sie-k- Ie s e I co who Its-Ihm Tut alle-I Naturw-His- 
uv Was IIICI III Uc Ists 

deutsche Apotheke 
von A. W. BLCllttlJ l’l’ 

s. III-; «.gxssck;5;g Waarcnlagcr. 
Preise mäßig. 

Ue Zotten von HuftemMrdizinen 
an Hand. Tie besten Pferde- und 
Viel)pulver, sowie die gerignetsten Mii- 

tel gegen Schweine- und Hühnercholera. 

l Furt-eu, cel, Glas und Nachtm- 
Gatqntetiewaaken. Tag n. Nacht offen. 

—- Raucht die »Cily Belle« Cigarre· 
— Vergeßt nicht Sondermann für 

Möbel. 

— Sänger-Picnic am Sonntag den 
17. Juli im Stint-trog 

— Fel. Carrie Buenz feierte am 

Freitag ihren Geburtstag 
— Henry Sievers reiste vorgestern 

zut« Ausstellung nach Omaha. 
—- Charles und August Wiese reisten 

am Samstag nach Omaha zur Ansstel- 
lung. 

—- Bufsalo BilW »Wilder Westen-« 
soll atn 2ten September nach Grund 
ngand kommen 

—- Soeben eröffnet: eine neue Aus- 
wahl von ,,Ckafh« Hütcn für Männer 
bei Woolstenholm de Sterne. 

— Knaben- und Kitidet-Attzüge zum 
thatsächltchen Kostenpreis während der 
nächsten dreißig Tage bei Woolstenholm 
kir- Sterne- 

s —- Chas. Nielfen vollzog am Freitag 
’den Untzug in das kürzlich von ihnt ge- 
kaufte Haus an West 2ter Straße, dag 
früher L. M. Bryan gehörte. 

— Vorgestern reiste Fri. Etta und 
Bruder Charles Feaeplin auf Besuch 
nach Winslotv, At-izona, unt ihre dort 
cvohnende Schwester, Frau Tick Fahn- 

jsatn zu besuchen. 
—- Hultet Euch einen Vorrath von 

Tick Bros. Flaschenbier int Haufe. Tag 
beste in der Stadt. Albcrt chde in 
Nielsett’g Plan hat die Agentur und führt 
alle Bestellungen aus. 

i 
—- isd., der älteste Sohn de-; Hin. fund der Frau H. H. lsilvvcr befindet 

fstch besuchte-weise bei seinen Eltern, wo- 

fselbst er die Festen zu verbringen ge- 
denkt. Ed. studirt in Bostou i 
i, —- Vckcangt:—illcänner in Halt 
Hund den angrenzenden iiounties, um als 
Privat-Tetektivc unter Jnstruktionen 
zu arbeiten. Erfahrung nicht nöthig. 
Adressirez lluiversal Tetrctive Agenrn, 
Judicium-aus« Jntn 

—- Tr. Stunner Tavig ist wie- 
der nach Grund Island zurückgekehrt und 
ist während seinen gewöhnlichen Sprech- 
stunden in feiner Office zu finden· Be- 
sondere Aufmerksamkeit wird Augen-· nnd 

;Lhrenkranklzeitensowie chirurgischcn Fäl- 
len gewidmet· « 

—— Saltfluß konnnt oft dci knltctn 
Wetter, greift die Flächen dcr Hände und 
andere Stellen des Körpers an. Hood’c. 
Zarsaparilla, der grYske Blntreinigcr, 
heilt Salzfluß. » 

c- 

Hood’g Pillen sind die besten nach- 
LIliitctg-Pillett, unterstüden Verdauung, 
heilen Kopfweh. III 

——- Es dürfte Vielen noch nicht be- 
kannt sein, daß der Orden der Macca- 
dces auch Venefiz bezahlt an die Hinter- 
bliebe-ten Solcher, die itn Kriege fallen, 
wag die meisten anderen Orden nicht 
thun. Es ist dies sehr anerkennens- 
werth und dürfte dazu beitragen, den 
»Maeeabiiern« eine Anzahl neuer Mit- 
glieder zuzuführen. 

—- Grohes Kinder « Ptenie 
für die Kinder der Mitglieder des So- 
eial Club in Hirn-IS Park am Sonntag 
den t7. Juli. Garten-Conzert sowie 
Alle Arten Spiele, wie Vogelschießen, 
Sacklaufen, Topffchlagen n· s. w. für 
die Kleinen während des Nachmittag-L 
Abend-Z Ball. Zu zahlreicher Theil- 
nahme ladet ergebenst ein 

Das Contite. 

Im Park wurde der Vierte Juli 
oon den Mitgliedern des Soeial Clnbs 
gehörig gefeiert. Auch in Lion Grade-! 
nnd Pleasant Nrove hatte sich eine nein-s 
liche Arrrahl froher Leute eiitgefuudeii,’ 
die den Nationalsesttag gebührend feier- 
ten. Ter Lieder-krank hatte ebenfalls 
für den Abend ein Vergnügen arrangirt, 
tu dens. sich eine Anzahl Mitglieder nebst 
Familien einsanden, um den Abend in 
eitel Lust und Freude Zu verbringen. 

—- Sarnstag Nacht brachen Diebe in 
Glover’s Laden ein, indem sie durch das 
Fenster über der Hinterthiir kletterten 
und dann die Thür von innen öffneten, 
um leichter hinauszukommen Sie leer- 
ten die Kasse, in der sich etwa sitt-; be- 
ianden und nahmen verschiedene andere 
Sachen, wie Schuhe u. s. w·, es läßt 
sich jedoch schwer sagen, wag sllr Artikel 
genommen wurden. Die Polizei be- 
merkte die Leiter an der Thllr stehen, 
welche die Diebe für den Einstieg benutzt 
hatten, sanden die Thüre offen, aber von 
den Dieben keine Spur. Der oder die 
Verbrecher müssen genau mit dein Ge- 
schllst Bescheid gewußt haben, nament- 
lich, da stets Jemand im Laden schläft, 
nur sene Nacht nicht, indem der Bettes- 
sende ans's Land war- 

.- He. Sam Herter ist Ell OMCHC 
diese Woche· 

-— Verschönt Euer Heim mit Möbeln 
von Sondermann de Co. 

—- Toctor Sutherland, DeutscheJl 
Arzt. Ueber Buchbeit’s Apotheke. 

—- Eiu frisches Gras Viek und gute-e 
Lunch findet Ihr stets bei Albert Hende. 

—- Große Preis-Reduktionen an allen 
Sonimer-Anzügen bei Woolstenholnr ec- 
Steine. 

— Feine Reparaturen erhaltet Jhr 
bestens bei Windolph F- Cords, Uhr- 
nracher und Juweliere 

—- Vringt Eure Reparaturen zu dein 
Uhrniachcr Mar J. Egge. Beste Ar- 
beit Zu den niedrigsien Preisen. 

—- Von Chickamanga wird berichtet, 
daß am Vierten Zahltag war für »Un- 
sere Jungens-« Werden die sich aber 
gefreut haben! 

—— He Fred. Grcve von Colorado 
kam diese Woche hier durch von Lmaba 

»und verweilte mehrere Tage lang hierzu 
Besuch bei Freunden ans alter Zeit. 

—- Postmeister Harriion reiste am 

Samstag unt seiner Familie nach Sma- 
ha und kehrte selbst arn Tienstag rurück, 
während seine Angehörigen die ganze 
Woche verweilen- 

— Gebt-ge Tuttle nebst »Geuiahlin« 
wurden am Dienstag arretirt unter der 

Anklage, ein nnordentlicheg Haus Zu süh- 
ren und um se 835 und Dionen gestraft, 
was sie absitzert iniisien. 

Wartet auf 

Karma. 
— Bei dein Baieballspiel ani Sonn- 

tag iin Vaik Zwischen den Genoa India- 
nern nnd issrand Island gewannen die 
ersteren niit l l In T. Es waren sehr viele 

Zuschauer bei dem Spiel, so daß die 
Einnahme eine gute ivaix 

Achch chiz oder Klitc, bel Albetk U. b- 
LIehde an ithag Jiielscng altem Hain 

Ullle BeItellungen werden pionipt ang- 

Hefiihit mei Ablieferung nach allen 
heilen de« Ziadt oder zur Bahn. 

i 
I 
I — Tut Brog Qiinicn Bin, denn 

i 

.-- »Z. He. Vititn, welcher bisher iin 
L·«sbovitz-(siebii««de an Lst Ister Straße 
einen Koniettladen betcicb, verzog letzte 
Woche nach lchapinaik Hitiht wird .).««r 
H. M. icooideg s«iiie Villaidhalle in 
den Lokal had«n, die ci· di ; er im Pal: 
inei Hotel hatte 

—— W ishald wollt Ihr schlechte, ver- 
altete od«r nnaniehnliche Möbel tausen, 

.iibe«· die HIhr tfnch nachher jahrelang är- 
ge«t, wenn HIhr so ps·a««htvolle, modenie, 

I gut sie-arbeitete und g a i· a n t i r t e 

Möbel zn wirklichen Zpottpieisen erhal- 
Iten könnt bei Zondennann «·l: ico. Be- 

sieht ihn Alusivah1.2«. 
Am letzten Sonntag wurde dass 

ipiaxztoollc neue Wohnhaug des Hin- iyyriv Wiese eingeweiht. an Feier des 
Tages hatten sich die Zahlieichen Freun- 

Ide und Bekannten dec» Ozastgeberg cinq«- 
;fnnden, welche von bin und Fiau Wh- 
"se aus das conlanteIte brivii·tlI«t wurden. 
Bei Spiel, Musik und Tanz wurde der 

HNachiniitag und Abend oerbracht nnd da 
es auch ani edlen lsierstensast nicht man- 

gelte, so liisit sich denken, dase dein Fest 
an Weihe nnd Würde nichts abging. 

Tit so schwer ltanie lil)ar1e-.. 
Noli-ig, ein Mitglied von Co. Lil, detv 
vor einiger Zett von sentent Vater von 

Chickatnattga hierhergebracht wurde starb 
itt der Nacht von Samstag ans Sonntag 
nnd erfüllte sein Hinscheiden nicht nitt 

seine Familie sondern die ganze Stadt 
ntit Traun-. Dienstag Nachmittag iatth 
das Begtiibnise statt nnd nahmen seht 
viele Leidtragende daran Theil. Tie 
Bluntenspenden waren großartig nnd 
säntnttlichc Flaggen in der Stadt waren 
am Nachmittag des Begijbnißtageo ans 
Halbtnast gezogen. 

—- Die Feier des glorreichen Vierten 
wurde int Sandkrog großartig begangen 
und waren daselbst so viele Menschen 
wie noch nie vorher. Man schätzt die 
Zahl derer, die an diesem Tage den 
Sandkrog besuchten, Frauen und Kin- 
der eingerethnet, ans mindestens 5000. 
Eine besondere Anziehungslrast war 
das neue Dampsboot, das bei jedesma- 
liger Ankunft von einer Fahrt von zahl- 
reichen Leuten söemlieh gesiürmt wurde, 
die Alle eine Fahrt machen wollten. 
Gehrt Dickmann war Musikant aus dem 
Boot und der Neid muß es ihm lassen, 
daß er den Posten mit seiner Harmonika 
die er mit Gesang begleitete, bestens 
ausfüllte. Thomas Keöger war Steuer- 
mann und verstand es melsterhast, das 
Fahrzeug von den Untiesen seen zu hal- 
ten. 

Großartlgei öffentliches 

PICNIC 
im Sandkrog 

am Harima-b den 17. Juki, 
veranstaltet von den Sängern des 

Grund Island Liedern-anz. 
,--— 

GeiaugssVorträae, Tanz-Musik und allerlei 
Unterhaltunsöspiele fuk Jung uns Alt 
während des Nachmittags. Abends Ball. 

--- 

MAlle find freundlichft eingeladen, 
sich an diesem echten Sänger-Meine im 
schattigen Grün des Sanvkrog-Parks zu 
betheiligen. 

Das Gomita 
i 

— US war mächtige-J Wetter zums 
Weitem ; 

i 

— Zchatzmeister Win. Thoinfsen warl 
vorgeftern in Lineoln. ! 

! 
—- Lsorgutern kam Hr. Louiå Pech-» told von Loup City hierher und verweilte 

bis gestern. ; 
i 

Hi. Ltto Wiese wurde letzte Woche? 
von seiner Gattin mit einem strnttunew 
Jungen beschenkt. 

! 
— Tie »An-umg« von Lufer cks 

Johnfmng Laden wurde leisten Freitagi 
vorn Wind gämlich heruntergerifsenv 

-—-- Or· Joseph Seifert von Ashtmr 
war Diese Woche hier zu Besuch bei sei- 
nen Töchtern, Frau Hohn Dochten und 
Fil. Tkxctese Ieise-it 

— Löenn Eure Uhren nicht zufrieden- 
stellend gehen, bringt sie ui ims, wir« 
iviintchen solche nnd merken sie richtig 
gehen nur-heu. i 

LLIindolph ri: Col-ds. i 
—- Tr. Finch zieht Zähne schmerzlosl 

aus, indem er seine Präparaie direkt aus 
das Zahnsleisch anwendet. Erhaltet sei- 
ne Preise an allen Arten zahnärztlichen 

Arbeit ehe Ihr anderswo hingeht. 
» ——— camstag wurde Frau Riley Hare 
Hauch Beatrice gerufen wegen der schwe- 
ren Erkrankung ihres kleinen Sohne-I. 
Derselbe starb und wurde die Leiche 
Montag hierhergebracht, wo das Begräb- 
niß stattfand. 

— Wie haben wir die Preise an An- 
zügen fiir die grcßen Jungen im Alter 
von 12 bis l« Jahren gestürzt! Es thut 
nichts was der frühere Preis war, kommt 
und seht wofür Jhr sie jetzt kaufen könnt 
bei Woolstenholm ö- Sterne. 

-—- Letzte Woche vollrog Or. R. H. 
McTDlllister seinen Umzng nach dem Ge- 
bäude seines Bruders, Ecke tzter und 
Pine. Sodann wurde sofort mit dem 
Abbruch seine-J Geschäftsplokalecs begon- 
nen und wird an dessen Stelle ein gute-J 
Biickgebäude errichtet werden. 

— Ja der Soldatenheimath starb am 

Freitag William Morris nach mehrroö- 
chentlicher Krankheit im Alter von 75 
Jahren. tsr war in Pittsburg geboren 
und hatte im 11:- Jllinoiser, sowie auch 
im 1:3. Missouri Jnsanterie-:)iegirnent 
gestanden. Tas Begräbnis: fand Sonn- 
tag statt. 

—- Tie bei dem am Sonntag den 17 
Juli gelegentlich des Sänger-Pienics im 
Sandtrog oorgetragenen Gesänge des 
Männerchor des Liedeilranz sind sammt 
und sonders Gesänge, die während des 
im nächsten Monat in Qmaha stattfin- 
denden Säugetsesteg gesungen werden, 
an welchen die Sänger schon seit Jahr 
und Tag geübt haben und welche-, wie 
uns von Kennern mitgetheilt wird, vor- 

eiiglich gehen. Niemand der gern ein 
gutes deutsche-Z Lied hört, sollte sich die- 
se Gelegenheit entgehen lassen. 

— Ja der Wohnung der beiden Leh- 
rer, (5-. H. und (5.«. JO. Patterson, an 

t tter und Syrarnore Straße-, erplodirte 
letzten Tonnerstag Abend eine Lampe 
im Wohniinnncr und war sofort das 
ganze Zimmer in Flammen. Man rief 
Nachbarn herbei und bald war das 
Feuer gelöscht, doch hatte es in dem 

Isiunmer großen Schaden angerichtet, in- 
dem viele Bücher-, Teppiche, Bilder-, 
Möbel, i..s w· starkbeschädigt wurden, 
sowie auch das Holzkverk und Tapeten, » 

so dasid Schaden wohl über Imm be- 

trägt Versicherung war vorhanden in ! 

der Home Bersicherungsgesellschaft. 

Lion Grove Liga. 
Zu du nni nächsten Zonutnq ttntt ; 

unt-enden tegiiniiisiigtn Leisanttnlungs 
du Linn Grotte- Yign sind alle :Uiitglie: s 
du freundlichit eingeladen ! 

R. N ö h t- i n g, »O n. G n r n, 
Präsident Scheint-. 

Kürschner H Konversatiotid- 
Leriton 

ist ein Werk, dusz Jeder haben sollte-. Es 
beantwortet Euch alle Fragen protnpt u. 

richtig. Dies Buch ist sonst itnnter zu 
BIZJJJ verkauft worden und war äußerst 
billig zu diesem Preise. Alle Abounen- 
ten des »Anzeigek und Herold« erhalten 
das Lerikon, schön gebunden, gegen Nach- 
zahlung von nur st. Von ansmäkts 
müssen 30 Cents sük Porto beigefügt 
werden, da das Werk, verpackt, 4 Pfund 
wiegt. Jeder sollte diese Gelegenheit 
wahrnehmen. Es können nicht Alle 50 
bis 60 Dollars ausgeben sür ein Lerikon, 
aber für einen Donat ein vollstän- 
diges Konversotions-Lerikon zu bekom- 
men, sollten sich Alle zu Nutze machen. 

—- Schickt uns einen neuen Abt-num- 
ten ein auf den »Anreiger nnd Herab-A 

— Louis Brandt verbrannte sich am 

4ten Juli die Hand beim Abbrennen von 

Feuer-nett 
—- Vorgestern feierte Hr. Christ Nie- 

burger im Kreise von zahlreichen Freun- 
den seinen Geburtstag. 

—- Alle deutschen Zeitschriften unt 
Bücher erhaltet Jhr bei J. P. Win- 
dolph, 305 West 2te Straße. 

—- Ernst Gumprecht erhielt den Con- 
trakt für den Bau des Pfarrhauses bei 
der Kirche zu Wortns in Merrick Co. 

—- Oscar Röfer kaufte letzte Woche 
das Gebäude in dem sich feine »Bee 
Hioe Grocery« befindet, von T. O. C. 
Harrifon für Pl l,000. 

— Seht H. J. Palmer Briggies, 
Roadwagen,Springwagen und Kutschen, 
ehe Jhr anderswo kauft. Erhält diefe 
Waarc ausschließlich und verkauft zu 
den allerniedrigsten Preisen. BI- 

— Tic erste Steuermarke für eine 
Frachtsendung von hier aus wurde von 

der Union Pacisic Bahn am Freitag 
Morgen gebraucht fiir eine Sendung 
Dick Bros. Bier von Albert Hei)de. 

— Der Regen am Samstagivar wirk- 
lich ausgezeichnet Wir könnten jedoch 
schon wieder einen guten Guß gebrau- 
chen. Bei dem warmen Wetter jetzt 
fchadei’-3 überhaupt nicht, wenn wir alle 
paar Tage etwa-Z Regen bekommen 

— Ter Anzetger und Herold, 
die beste Wocheuzei«uttg des Westens, 
das Sonntag-solltet und die Acker- 
Und Gaktcnbau - Zeitung, die 
beste deutsche londtvirthschastliche Zeitung 
Amei«ika’s, Alle drei zusammen 
nur 82.pko Jahr-! Jst Euch se 
etwas besseres geboten worden? 

—- Letzthin berichtete der ,,Judepen- 
denk«, dass unser Barbier, Rudolph 
Gul)l, in der Louisiana Lotterie einen 
Preis gewonnen habe und infolgedessen 
erhielt Guhl ntassenhaft Grutulationen 
von seinen Bekannten. Tag Angek- 
liche an der Sache ist, dass Guhl von 

solchem Preise selbst nichts weiß. ! 
— Groß-artige Preishembsetzungeni 

in Mätttie1«-Attziigett· Hunderte von 

Anziigen, gemacht aus dem besten 
ttaintnwollengarn und importirten Set- 
ges in den neuesten Inkonsi, ini Anfang 
der Saison zu von ts) bis ZU Tollarg 
pro Anittg verkauft, gehen jetzt tu von 

sp« bis 12 Toll-arg bei Woolstenholni AU- 

theitteu 

s — Wenn Jhr Freunde und Bekannte 

Ihabn die vielleicht eine gute deutsche 
Zeitung halten wollen, laßt es uns wis- 
sen und ersucht um einige Probenummern, 
die Jhr frei erhaltet nnd Euren Bekann- 
ten zur Durchsicht geben könnt. Nehmt 
dann ihre Bestellungen entgegen nnd 
schickt sie an unt-, worauf ivir Euch gut 
belohnen werden. Jeder sollte seiner 
Zeitung ein paar neue Freunde :ufiihren 
kiinueu. 

—- Ein Kerl namens Gallagher wur- 

de letzthiu arretirt, der ein gehörich 
Quantum von dem Artikel Frechheit be- 
sas;. Er as; mit einem Gefährten eine 
Mahlzeit in West’s Hotel und machten 
sie sich aus dem Staube ohne in bezah- 
len. Auch in verschiedenen Wirthschaf- 
ten ließ er sich dag Bier gut schmecken, 
mu dann mit der Eröffnung zu kommen, 
daß er kein Geld habe. Schließlich 
ivurde ihm die Polizei auf die Fersen 
geschickt und fand man ihn bald vor dem 
Polizeirichten der ihm Ist-J Strafe und 
Kosten auslegte, die er absitzen muß. 

—s-— Am Samstag Abend sah lcondub 

steur Kern an der ll. P. Bahn einen 
lMann neben dein Geleise liegen, dein 
lder Fus; von einem Zuge überfahren war. 

than nahm den Verunglückten erst nach 
Wood Niver, wo ihm das arg zerquetschte 
Glied verbunden wurde, dann wurde et 

nach dem hiesigen Hosvital iibersiihrt 
und der Fuß über dem Geleuk amputirt. 
Der Patient nennt sich Wur. Yioung, 
sagt, daß er in Illinois in Hause 
und daß er von einem Zuge gefallen sei, 
ans welchem er seine Fahrt gestohlen. 
Niemand hat das Unglück gesehen und 
ist auch Niemand verantwortlich dafür-. 

Alte Zeitungen 
könnt Ihr in unserer Offiee erhalten zu 
Its tfentri doc- Hundert. 

Draus-Mississippi und Inter- 
nationale Ansstellung. 

s tnal)(1, 1. J n nt biol. Acon NR 

Zehe 1"ebn:nte Knien über die U nio n 

P n e i kt e nach anha sin- die LInoneltnng 
sie anogexeiclniete :I1ns5nellnng Ionne die 

schnelle Zeit du ll n i o n P n c 1 fi c machen 
ne zne populären Linie nach Inmha nnd der 
Ansstellung. 

Fii1«;)ltneigcstoii. Wille-te nnd volle Jnfor 
matton wende nmn sich an 

H. L. M c M ean c-, :Ilgt. 

Sherisss-Vcrkäufe. 
Am Donnerstag den U. Juli, ;- Uhr 

Nachm., on der Nordthür des Ermahnu- 
ses, Lots 6 und 7, in Block 2, von 
Voitle’S Addition zu Grund Island. 

M 
viele Leute können Abends nicht notice inn- 

!en. Es oetdikbt ihren S los. Ihr konnt Skala-U 
trinken wonn he wolltnnd chlofen wie ein Murmel- 
chter. Denn kotnsosttmn mutet-U es ekhetteet und 
sättigt. Und doch sie t es ans nnd schmeckt wte der beste 
fasser. Für newöfe erionemjutzkerente und Kinder 
iftckstwo der pMekte Trank. no ketnem Gen-eine 
hergestellt hottbente etn Pocket von Eurem Gkocer. 
Verm-sc ei onstanpkafleh 15 und Oc. 

—- Das beliebte Dick Bros. Quinct) 
Bier sindet man bei Albert Heyde, eben- 
so die besten Cigarren, Whiskies, 
Liquöre und Weine. 

Wartet auf 

Karmen 
—- Bei Sonderinann sind wieder meh- 

rere Carladnngen der prächtigsten Möbel 
angelangt, diese nach Grand Island 
kamen. Es ist eine Freude, die Sachen 
zu betrachten. Dabei sind die Preise 
äußerst niedrig. 

—- Jürgen Kock nnd Frau wurde, wie 
uns mitgetheilt wird, dieser Tage ein 
kräftiger Statnmhalter geboren, worü- 
ber jedenfalls der Vater überglücklich ist, 
da ihm dadurch sein höchster Herzens- 
wunsch erfüllt ist. Nun, wir gratuli- 
ren! 

— Lieutenant Perry und Corparal 
McElroy kamen dieser Tage von Ord 
zuriick, von wo sie 20 Rekrutcn mitbrach- 
ten. Tag Ord Negiinent gebraucht :;0, 
die jedoch dort nicht auszutreiben waren 

nnd werden die restirenden 10 nnn hier 
angenommen werden« Wer mit will 
hat also nach Gelegenheit! 

— Jn der Nacht von Freitag auf 
Samstag gab es den ersehnten Regen in 
kleiner Quantität, während es dann 
Samstag mehr gab. Der Regen kam 
schön langsam nnd war eine graste Wohl- 
that fiir alle Liegetation sowie auch siir 
die schnmchtende Menschheit, die bei dem 
heissen Winde die vorhergehenden Tage 
viel ansuihalten hatte. 

— Am Dienstag starb bei Donnebrog 
ganz plötzlich Or. Joachim Doll im Alter 
von etwa 70 Jahren. Er war einer der 
ältesten Ansiedler Hall Counti)’s, seit 
einer Reihe von Jahren jedoch in Howard 
County ansäfsig. Er war allgemein ge- 
achtet und wird sein so plötzlicher Tod 
von Allen die ihn kanntest, auf das Tief- 
ste betranert. Das Begräbniß fand ge- 
stern statt und begaben sich einige der 
alten Freunde des Verstorbenen nach 
Dannebrog, um demselben beizuwohnen. 

— Ein Checkfälscher, der seinen Na- 
men alsCl)as. Handen angab, tvnrde am 

Samstag hier festgenommen, nachdem er 

bei Woolstenholm öl- Sterne bereit-I eins 
seiner Falsifikate losgeworden und bei 
mehreren anderen Geschäftsleuten es vei- 

sucht hatte. Er scheint von der Noth- 
wendigkeit, daß Steuermarken aus den 
Checko sein müssen nichts gewußt zu ha- 
ben und dies lies; ihn verdächtig erschei- 
nen. Unser Mann war bei Woolsten- 
holin ei- Sterne, wo er ein ;3()e. Hemd 
kaufte und einen Check von 812 auf die 
First National Bank, versehen mit dem 
Namen des bekannten Viehziichters 
Hehnte, in Zahlung gab, also 811.50 
herausbekani. Dieselbe Geschichte, eben- 
falls mit einem 812 Check, versuchte er 
in (s,ilooei·s Laden, doch Glooer nahm 
den Check nicht an, da keine Stenermar- 
te daraus war. Auch in Wolbachs Ge- 
schäft machte er einen kleinen Einkauf 
nnd war ebenfalls wieder mit dem be- 
kannten 812 Check bei der Hand. Wol- 
bach schöpfte Verdacht, entfernte sich un- 
ter einem Vormund und ging hinüber 
tnr Bank, um Handschriften zn verglei- 
chen. Sein Verdacht bestätigte sich, in- 
dem der Check ein Falsifikat war. Als 
er inriickkehrte, tvar der Käuser »hinau«3- 
gegangen-« nnd nirgends zn sehen. Nun 
erinnerte sich Wolbach, daß der Eigen- 
thümer ein Packet von Woolstenholm etc 
Sterne unter dem Arm gehabt nnd sagte 
er Polizist German Bescheid, der in 
jenem Geschäft Crtnndignngen einzog. 
Ell-J man hier anosand daß der angenom- 
mene isheck gesiilscht sei, ging Patsh 
tcornfield auf die Stiche nach dein Fäl- 
scher nnd fand ihn auch bald. Derselbe 
wurde arretirt nnd Tienitag Morgen 
unter säw Bürgichaft dem Tistrittge- 
richt überwiesen. Bei ihm fand man 
das von Woolstenholm C Sterne erhal- 
tene Geld, zivei weitere je aus 812 lan- 
tende ishecks und eine Anzahl Checkfor- 
mnlare der First National Bank. Der 
Kerl hatte eben die Absicht, ein sehr uni- 

fangreicheci Geschäft zn thun ohne irgend- 
welches Kapital, aber diirfte ihm die 
Geschichte nichts anderes einbringen, als 
einen Termin im Zuchthana 

Kami nicht 
DarUber klagen Tail- p sonde in dieser Jahres- t» QQAW 
zeit. Sie hahen keinen wd I 
Appetit, das Essen schmeckt nicht. S;o 
in Us.sen den Magen und.die Verdauungs. Organ© 
stiirken, das dor Mebraueh von Mood’s Sarsapa- rilla verursaehon wird. Esreinigt und hereichert 
auch das Hint, kurirt Heschwerden naeli dero 
Essen welcho am in Magensidnvaeher konnt, 
verursacht Appetit. bewaltigt Nerveuschwaehe, 
und starkt und erh ilt das gauze kdrperlich© 
System. Eserlcicftitert so schnell und w irksam 
magenschwache Symptone und kurirt nervdses 
Kopfwch, dass es fast seheint als Ob es Zau- 
berei ” ware. 

Hood’s 
Sarsaparilla 

1st die beste —In der That die einzlge wahra 
blutreinigende Medizln. 

Hood's Sarsaparilla wird von alien Droguisten 
flir $1; sechs filr $5 verkauft. 

Von C. I. Hood & Co., Howell, Mass., priiparirt. 

H,Mii|V Pill^n purglren, schmerzen iiuuu s* i men oder kMeifen nictit 
Bel alle Droguisten. 25 cents. 

—- Alle Sekten Kalender für 189 
in der »Anzeiger und Herold« Of sice. 


